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Betriebliche Datenschutzstelle 
 
 
Datenschutzinformation zum überdiöezesanen religionspädagogischen 
Grundkurs 
 

Datenschutzinformation gemäß §§ 14 ff KDG 
 
Wir freuen uns sehr über Ihr Interesse an unserem Kursangebot. Datenschutz hat 
einen hohen Stellenwert für uns und wir möchten sie klar und transparent über die 
Verarbeitung personenbezogener Daten informieren. Für die Theologische Fakultät 
Fulda und angeschlossene Einrichtungen gilt das Kirchliche Datenschutzgesetz 
(KDG) der Diözese Fulda. Das KDG enthält umfassende Regelungen zum 
Datenschutz und steht im Einklang mit der Europäischen 
Datenschutzgrundverordnung.  

1 Rechtliche Grundlagen 

Den Text des Kirchlichen Datenschutzgesetzes finden sie hier oder unter 
https://www.bistum-fulda.de/bistum_fulda/bistum/personalverwaltung/Anlagen-
Arbeitsvertrag/KDG-und-KDG-DVO.pdf. Die Begriffsdefinitionen finden sie unter § 4 
KDG. 

2 Name und Anschrift des für die Verarbeitung Verantwortlichen 

Theologische Fakultät Fulda 
vertreten durch den Rektor 
Eduard-Schick-Platz 2, 36037 Fulda 
Telefon: 0661 81-220 
E-Mail: rektorat@thf-fulda.de 

3 Der betriebliche Datenschutzbeauftragte 

Die Theologische Fakultät hat als öffentliche Einrichtung gem. § 36 Abs. 2  in 
Verbindung mit § 3 Abs. 1 lit. c) KDG einen betrieblichen Datenschutzbeauftragten 
bestellt. Betroffene Personen können sich jederzeit und unmittelbar an den 
betrieblichen Datenschutzbeauftragten wenden. 
 
Betriebliche Datenschutzstelle 
Bischöfliches Generalvikariat 
Paulustor 5, 36037 Fulda 
betrieblichedatenschutzstelle@bistum-fulda.de 

4 Zweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung 

Mit der Anmeldung zu einem Kurs übermitteln sie uns personenbezogene Daten wie 
Name, Anschrift und Kontaktdaten, die wir für die Kursverwaltung, die 
Kontaktaufnahme sowie die Bereitstellung von Kursmaterial und technischen 
Ressourcen benötigen. Sofern die Anmeldung über ihren Einrichtungsträger oder 
ihre Kita-Fachberatung erfolgt, erhalten wir ggf. die Daten von dort. 
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Hinsichtlich der Verarbeitung von Daten in unserer Lernplattform oder digitalen 
Konferenzlösungen erhalten sie von uns separate Datenschutzhinweise. 
 
Die Kursteilnahme findet auf Basis eines Vertrages statt. Die Verarbeitung dient 
daher der Erfüllung vorvertraglicher Pflichten und der Vertragserfüllung gem. § 6 Abs. 
1 Satz 1 lit. c) KDG. 
 
Sofern sie den Kurs mit einem Zertifikat abschließen wollen, das zur Vergabe von 
ECDS-Punkten berechtigt, müssen wir zur Prüfung der Studienvoraussetzungen 
aufgrund staatlichen Rechtes und rechtlicher Verpflichtungen gem. § 6 Abs. 1 Satz 1 
lit. a) und d) KDG weitere Daten von Ihnen erheben und verarbeiten. 

5 Empfänger 

Sofern wir ihre Daten in Computerprogrammen und Datenbanken verarbeiten, hat 
unser IT-Dienstleister als Auftragsverarbeiter im Rahmen von 
Administrationsaufgaben hierauf potentiell Zugriff. Wir geben Ihre Adress- und 
Kontaktdaten im Rahmen der Projektbegleitung zwecks Kontaktaufnahme und 
Einladung zu Treffen an den Träger oder die Fachberatung weiter. Name, Adress- 
und Kontaktdaten der Absolventinnen und Absolventen geben wir an zuständige 
Bistumsverwaltungen oder die Fachberatungen weiter, sofern hier eine Anerkennung 
oder ein Dankesschreiben erfolgen soll. Die Weitergabe erfolgt zur Wahrnehmung 
einer Aufgabe im kirchlichen Interesse i.S.d. § 6 Abs. 1 Satz 1 lit. f) KDG. Sie können 
dieser Weitergabe aus persönlichen Gründen nach § 23 KDG widersprechen. Bitte 
richten sie den Widerspruch schriftlich an den oben genannten Verantwortlichen 
oder teilen das dem Veranstalter bei der Anmeldung mit. 

6 Speicherdauer und Aufbewahrungsfristen 

Sofern wir nicht aufgrund rechtlicher Vorgaben zur Aufbewahrung verpflichtet sind, 
speichern wir Ihre Daten nur solange es der Zweck erfordert. Bei 
Buchhaltungsunterlagen beträgt die Aufbewahrungsfrist regelmäßig 10 Jahre, bei 
Abschluss mit Zertifikat sind wir an die einschlägigen Vorschriften der Hessischen 
Hochschulordnung gebunden. Unterlagen, die wir zur Prüfung oder Abwehr 
rechtlicher Ansprüche benötigen, werden wir regulär 2 Jahre aufbewahren. 

7 Ihre Betroffenenrechte 

Sie haben jederzeit das Recht, nach § 17 KDG unentgeltlich Auskunft erhalten, ob 
der Verantwortliche personenbezogene Daten von Ihnen verarbeitet sowie über 
deren Herkunft, Empfänger und Zweck der Verarbeitung. Sie haben außerdem ein 
Recht, die Berichtigung nach § 18 KDG, die Löschung nach § 19 KDG oder 
Einschränkung der Verarbeitung nach § 20 KDG (Sperrung) dieser Daten zu 
verlangen. Ferner steht Ihnen eine Widerspruchsrecht nach § 23 KDG sowie ein 
Widerrufsrecht nach § 8 Abs. 6 KDG bei gesondertes erteilter Einwilligung für die 
Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten. Beruht die Verarbeitung der 
personenbezogenen Daten auf einer Einwilligung oder einem Vertrag oder erfolgt sie 
mithilfe automatisierter Verfahren, haben sie ein Recht auf Datenübertragbarkeit (§ 
22 KDG). Den Gesetzestext zu den genannten Stellen finden sie über den unter Nr. 
1 genannten Link zum KDG. 
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Möchten sie Ihre Rechte geltend machen, wenden sie sich bitte schriftlich (Brief, E-
Mail) an die Adresse des Verantwortlichen (siehe oben). 
 
Des Weiteren steht Ihnen ein Beschwerderecht nach § 48 KDG bei der zuständigen 
Aufsichtsbehörde zu, wenn sie der Ansicht ist, dass die Verarbeitung 
der sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen Vorschriften dieses Gesetzes 
oder gegen andere Datenschutzvorschriften verstößt. Zuständige Aufsichtsbehörde 
ist: 
 
Katholisches Datenschutzzentrum Frankfurt 
Frau Ursula Becker-Rathmair 
Diözesandatenschutzbeauftragte 
Domplatz 3, 60311 Frankfurt am Main 
 
E-Mail: info@kdsz-ffm.de 
Tel.: 069 / 800 871 8800 


